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Nr 91 Sonntag den 19 April 1885 86 Jahrgang

Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Nach dem von den städtischen Behörden festgestellten

Haushaltsplane wird die Kommunal Einkommenstener
für das Rechnungsjahr 1885/86 wie im Vorjahre durch
einen Zuschlag von 100 Prozent zur Staatsklassen und
klassifizirten Einkommensteuer die Grund und Mieths
steuer dagegen mit 2 /z Prozent vom Nutzungswerthe
und beziehungsweise mit 5 Prozent vom Miethswerthe
der Grundstücke erhoben werden

Die Klassensteuer ist von den zur 1 und 2 Stufe Ver
anlagten als Staatssteuer nicht zu entrichten dagegen
bleibt für die Kommunalsteuer die Klassensteuer Veran
lagung in bisheriger Weise maßgebend und können daher
Diejenigen welche sich etwa durch ihre Veranlagung zur
1 oder 2 Klassensteuerstufe beschwert finden wie bisher
innerhalb der gesetzlich vorgeschriebenen zweimonatlichen
Frist welche für die in der Klassensteuer Rolle hiesiger
Stadt pro 1885/86 aufgeführten Steuerpflichtigen bis
zum 11 Juni d I einschließlich dauert reklamiren

Außerdem bleibt auch in diesem Jahre die Klassensteuer
der Stufen 3 bis 12 für die Monate Juli August und
September unerhoben

Dies wird hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß die Steuerzettel in den nächsten
Tagen ausgereicht werden und die darauf vermerkten Be
träge in Vierteljahrsraten an den auf der Rück
seite der Steuerzettel angegebenen und am Futze
dieser Bekanntmachung abgedruckten Lokal Hebe
termiueu an die städtische Steuer Rezeptur
Kämmerei II zu entrichten sind

Hebetermine
s für die Steuerzahler I Hebebezirk

Zettel von weißer Farbe der
Ackerstraße Advokatenweg Albrechtstraße

Anhalterstraße Augustastraße
Am Bahnhof Bahnhofstr Berlinerstr

Bernburgerstr, Blücherstr, Blumenstr
Blumenthalstr Bockshörner Große und

Kleine Brauhausgasse Breitestr
Brunneng Brunnenplatz Canenaerweg
Charlotteustr Delitzscherstr Dessauerstr

Dorotheenstr
Feldsw Fleischerg Forsterstr Franckestr,

Friedrichsstr Friedrichsplatz Friesenftr
Fritz Renterstr, Gartengasse

Geiststr Georgstr Germarstr Gottes
ackergasse

Grünstr Gütchenstr Händelstr, Halber
städterstr Harz Harzgasse Hedwigstr
Heiurichstr

Henriettenstr Hermannstr Jägerplatz
Kapellengasse Karlstr, Kaulenberg

Am Kirchthor Klosterstr Königsplatz
Königsstr

Kraufenstr Kruckenbergstr Kurzegasse
Landwehrstr Laurentiusstr Leipzigerpl

Leipzigerstr
Leitergasse Lessingstr Lindenstr Louisenstr

Luckeugasse

Magdeburgers Margarethens Ma
rienstr Martinsberg

Martinsgasse Meckelstr, Merseburgerstr
Mötzlicherweg Am Mühlram

Mühlweg Niemeyerstr Parkstr
Alte Promenade Raffineriestr Scharrng

Ander Schleuse Schillerstr Schmiedtstr
Schulberg Schulgasse Sophienstr

Spiegelgasse Südstraße Thüringerstraße
Thurmstr Töpferplan Ulestr Unter
berg Große Wallstr Kleine Wallstr

Weidenplan Wettinerstr Wilhelmstr
Wuchererstr Ziuksgarten

1885 1886

Mai j Aug Nov Febr

1 1 2 1

2 3 3 2

4 4 4 3

5 5 5 4

6 6 6 5

7 7 7 6

8 8 9 8

9 10 10 9

11 11 11 10

12 12 12 11
13 13 13 12

14 14 14 13

15 15 16 15

16 17 17 16
18 18 18 17

19 19 19 18

20 20 20 19

21 21 21 20

Die Einführung von Lokal Hebeterminen ist
die Folge des im Interesse der Gesammtheit
gebotenen mit dem 1 April d I durchgeführten
Konzentration des städtischen Kassenwesens
sie soll die schnellere Abfertigung des Publikums
ermögliche und dem übermäßigen Andränge
desselben wie solcher sich seither an den Steuer
hebetagen regelmäßig wiederholte begegnen

Die genaue Beachtung der festgefetzten Hebetermine liegt

daher ebenso im eigenen Interesse des Publikums und wir
dürfen deshalb umsomehr hoffen daß uns die Durch
führung der bei dem stetigen Anwachsen der Bevölkerung
hiesiger Stadt unerläßlichen neuen Einrichtung die sich in
gleicher Weife in anderen größeren Städten bereits bewährt
hat durch die pünktliche Jnnehaltung gedachter Termine
erleichtert wird

Etwa erhobene oder noch zu erhebende Reklamationen
dürfen die Zahlungen nicht aufhalten die letzteren muffen
vielmehr vorbehaltlich der späteren Ausgleichung pünktlich
geleistet werden

Die städtischen Grund und Miethssteuerzettel kommen
jetzt noch nicht mit zur Ausgabe und es werden für diese
Steuern besondere Hebetermine bekannt gemacht werden

Halle a S den 14 April 1885
Der Magistrat

Staude

b für die Steuerzahler II Hebebezirk
Zettel von rother Farbe der

1885 1886
Mai jAug jNov

Ankergasse Baderei Bäckergasse Bärgasse
Barfüßerstr Am Bauhof Bechershof
Beesenerstr Berggasse Großer Berlin
Kleiner Berlin

Bölbergasse Bölbergerweg Brüderstr
Brunoswarte Dachritzgasse Deyboldsg

Domgasse Domplatz Fischerplan Fluth
gasse Franckeplatz Freudenplan Gerber
gasse An der Glauchaischen Kirche Gom
mergasse Graseweg

Hafenstr An der Halle Hallgasse Hall
mauer Hanfsack Herrenstr Hirtengasse
Holzplatz Hospitalplatz Jägergasse Kanz
leigasse Karzerplan

Kellnergasse Große und Kleine Klausstr
Klausthor Vorstadt

Klausthorstr ,Kleinschmieden Hoher Kräm
Kühler Brunnen Kuhgasse Kutschaasse
Kuttelhof,Kuttelpforte,Langestr ,Lerchen
feld

Liebenauerstr Liliengasse Ludwigsstr
Große Märkerstr

Kleine Märkerstr, An der Marienkirche
Alter Markt Marktplatz Mauergasse
Mittelstr

Mittelwache An der Moritzkirche Moritz
kirchhof Am Moritzthor Moritzzwinger
Mühlberg Mühlgasse Am Mühlgraben
An der Mühlpforte Neugasse Neun
häuser Neustadt

Oberglaucha Paradeplatz Pfännerhöhe
Poststr Neue Promenade Pulverweiden

Rannischestr Rathhausgasse Rathswerder
Große und Kleine Rittergasse

Saalberg Großer und Kleiner Sandberg
Schimmelstr Großer u Kleiner Schlamm

Schloßberg Große u Kleine Schloßgasse
Schmalegasse Schmeerstr Schülershof

Schützeng Ander Schwemme Schwetschke
str Sperlingsberg Spitze Am Steg
Steinbocksgasse

Große und Kleine Steinstr Vor dem
Steinthor

Steinweg Sterngasse Taubenstr Thal
gasse Thorstr Trödel

Hmter der Ulrichskirche Große Ulrichsstr
KleineUlrichsstr Unterpl I bis V Ver

einsstr
Weingärten Werdergasse Wiesenstraße

Wörmlitzerstr Zapfenstr Zenkergasse
Zwingerstr
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Bekanntmachung
Städtische Sparkasse zu Halle a S

Vom 1 April 1885 ab wird die städt Sparkasse ver
suchsweise ununterbrochen von Morgens 8 Uhr bis Abends
6 Uhr geöffnet sein mit der Maßgabe daß Einzahlungen
und Rückzahlungen in der Zeit von 8 1 Uhr und von
2 6 Uhr Sonnabends von 2 7 Uhr ausnahmsweise
auch in der Zeit von 1 2 Uhr stattfinden können Wir
hoffen daß durch diese Erweiterung der Verkehrsstunden
den Wünschen es Publikums Rechnung getragen wird

Halle a S den 24 März 1885
Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Zernial

Städtische Kommisfiau
Verfchönerungs Kommission

Sitzung am Dienstag den 21 April c Nachmittags
4 Uhr iu der Stadtgärtnerei

Tagesordnung Einfassungen Bänke zc

Bekanntmachung
Als vermuthlich gestohlen ist angehalten eine wollene

Pferdedecke schwarz und roth gestreift und an zwei Seiten
eine weiße Kante

Der unbekannte Eigenthümer wolle fich im Kriminal
Kommissariat Zimmer 21 baldigst melden

Halle a S den 17 April 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Der Fleischermeister W Föhre beabsichtigt auf seinem

hier Steinweg No 42 belegenen Grundstücke eine Schläch
terei Anlage zu errichten

In Gemäßheit des Z 17 der Gewerbe Ordnung vom
21 Juni 1869 wird dies Vorhaben hierdurch mit der
Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht etwaige
Einwendungen gegen das Unternehmen innerhalb einer
Frist von 14 Tagen bei der unterzeichneten Behörde schrift
lich in zwei Exemplaren oder zu Protokoll anzubringen
indem die ausdrückliche Verwarnung hinzugefügt wird daß
nach Ablauf der gedachten Frist Einwendungen in dem
Verfahren nicht mehr angebracht werden können

Zeichnungen und Beschreibungen liegen während der
Dienststunden in der Bau Polizei Registratur Zimmer
No 15 zur Einsicht bereit

Zur mündlichen Erörterung der event rechtzeitig erho
benen Einwendungen ist Termin vor dem Kommissar des
unterzeichneten Stadt Ausschusses dem Stadt und Poli
zei Rath von Hollh auf Mittwoch den 6 Mat
Vormittags Uhr anberaumt zu welchem sowohl
der Unternehmer der Anlage als auch die etwaigen
Widersprechenden hierdurch mit der Verwarnung eingeladen
werden daß im Falle ihres Ausbleibens gleichwohl mit
der Erörterung der Einwendungen vorgegangen werden wird

Halle a S den 18 April 1885
Der Stadt Ausschuß

Belanntmachnng
Die Viehhändler Kohlberg K Weber beabsichtigen

aus ihrem hier Königstraße Nr 23 belegenen Grundstücke
eine Schlächterei Anlage zu errichten In Gemäßheit des
Z 17 der Gewerbe Ordnung vom 21 Juni 1869 wird
dies Vorhaben hierdurch mit der Aufforderung zur öffent
lichen Kenntniß gebracht etwaige Einwendungen gegen
das Unternehmen innerhalb einer Frist von 14 Tagen bei
der unterzeichneten Behörde schriftlich in zwei Exemplaren
oder zu Prokoll anzubringen indem die ausdrückliche Ver
warnung hinzugefügt wird daß nach Ablauf der gedachten
Frist Einwendungen in dem Verfahren nicht mehr ange
bracht werden können

Zeichnungen und Beschreibungen liegen während der
Dienststunden in der Bau Polizei Registratur Zimmer
Nr 15 zur Einsicht bereit

Zur mündlichen Erörterung der ev rechtzeitig erhobe
nen Einwendungen ist Termin vor dem Kommissar des
unterzeichneten Stadt Ausschusses dem Stadt und Polizei
Rath von Holly auf Mittwoch den Mai Vor
mittags IS Uhr anberaumt zu welchem sowohl die
Unternehmer der Anlage als auch die etwaigen Wider
sprechenden hierdurch mit der Verwarnung eingeladen
werden daß im Falle ihres Ausbleibens gleichwohl mit der
Erörterung der Einwendungen vorgegangen werden wird

Halle a S den 18 April 1885
Der Stadt Ausschlch

Bekanntmachung
Auf Grund des 54 der Vormundschaftsordnung vom

5 Juli 1875 werden die Vormünder hierdurch aufge
fordert von jeder Verlegung der Wohnung des Mündels
in eine andere Gemeinde oder einen anderen Armen Be
zirk der hiesigen Stadt unserem Sekretariat im Waage
gebäude Anzeige zu machen

Halle a S den 11 April 1885
Die Armen Direktion

Der Waisenrath

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grund

buche von Halle a S Band 68 Blatt 2467 auf den
Namen des Handelsmanns Johann Thilo Crnst Selle
und dessen Ehefrau Clara Selle geb Fuchs zu Halle
a S eingetragene Feldstraße Nr 10 belegene Grundstück

am 8 Juni 188S Bormittags 1 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsstelle
Zimmer Nr 31 versteigert werden

Das Grundstück ist mit 135 Mark Nutzungswerth zur
Gebäudefteuer veranlagt Auszug aus der Steuerrolle
beglaubigte Abschrift des Grundbuchblattes etwaige Ab
schätzungen und andere das Grundstück betreffende Nach
weisungen sowie besondere Kaufbedingungen können in
der Gerichtsschreiberei Zimmer Nr 29 eingesehen werden

Alle Realberechtigten werden aufgefordert die nicht von
selbst auf den Ersteher übergehenden Ansprüche deren



Vorhandensein oder Betrag aus dem Grundbuchs zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungsvermerks nicht hervor
ging insbesondere derartige Forderungen von Kapital
Zinsen wiederkehrenden Hebungen oder Kosten spätestens
im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe
von Geboten anzumelden und falls der betreibende Gläu
biger widerspricht dem Gerichte glaubhaft zu machen
widrigenfalls dieselben bei Feststellung des geringsten Ge
bots nicht berücksichtigt werden und bei Vertheiluug des
Kaufgeldes gegeu die berücksichtigten Ansprüche im Range
zurücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum des Grundstücks bean
spruchen werden aufgefordert vor Schluß des Versteige
ruugstcrmius die Einstellung des Verfahrens herbeizu
führen widrigenfalls nach erfolgtem Zuschlag das Kaus
geld in Bezug auf den Anspruch an die Stelle des Grund
stücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags wird
am 1 Juni 1885 Mittags IS Uhr an Gerichts
stelle Zimmer Nr 31 verkündet werden

Halle a S den 13 April 1885
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht

daß das Königliche Kammergericht im vergangenen Jahre
als Revisions Instanz die Auffassung der Vorderrichter
es dürfe die polizeiliche Genehmigung für die Anlage
von Dampfkesseln nicht von andern als der im Z 24
der Reichs Gewerbeordnung angeführten Bedingungen ab
hängig gemacht werden für eine rechtsirrthümliche
erklärt und den Grundsatz ausgesprochen hat die zur Con
cession kompetente Behörde sei unzweifelhaft berechtigt die
Genehmigung au Bedingungen zu knüpfen die wenn auch
nicht gesetzlich vorgeschrieben doch zur Wahrung des
allgemeinen Interesses erforderlich seien Nament
lich ist in dem zur Verhandlung gekommenen Falle die
Bedingung daß wenn die getroffenen Einrichtungen zur
Verhinderung einer Beschädigung oder Belästigung
Dritter durch Rauch nicht ausreichen sollten andere
zweckentsprechende Vorkehrungen zu treffen seien für rechts
verbindlich anerkannt worden

Die Besitzer und Leiter von Dampfkessel An
lagen werden auf diese Auffassung des Kammergerichts
ausdrücklich mit dem Bemerken verwiesen daß auf Grund
derselben künftig gegen jede Verletzung etwaiger Konzessions
bedingungen namentlich gegen mangelhafte Vorrichtungen
zur Rauchverbrenuuug vorgegangen werden wird

Halle a S den 16 April 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Ein dunkelbrauner Regenmantel manteletartig gemacht

sowie ein schwarzer Damen Winterhut ist als gestohlen
angemeldet worden Beide Gegenstände sind aus der
Garderobe der Kaiser Wilhelmshalle in der Nacht vom
6 zUm 7 ds entwendet

Wer über den Verbleib Auskunft geben kann wird er
sucht hiervon Mittheilung im Kriminal Kommiss Zim
mer 21 zu machen

Halle a S den 17 April 1885
Die Polizei Verwaltung

Nichtamtlicher Theil

Politische Wochenübersicht
Halle den 18 April

Ein kühner Spieler auf dem politischen Schachtbrette
ist John Bull Seine Züge überraschen durch die
Künstlichkeit der ihnen zu Grunde liegenden Berechnung und
durch ihre Erfolglosigkeit Er spielt gegen Frankreich
in Ostasien gegen Rußland in Eentralasien gegen die
Türkei in Egypten gegen den Mahdi im Sudan gegen
Deutschland in Kamerun und Neuguinea Offenbar ist
dies des Guten zu viel auf einmal Gegen Deutfchlaud
ist vorläufig die Partie eingestellt gegen den Mahdi
möchte er sie gern einstellen wenn er es nur mit Austand
vermöchte gegen Frankreich in Ostasien bedient er sich
des chinesischen Automaten der zuweilen eigenwillige An
fälle hat Aller Augen richten sich jetzt auf die Partie
mit Rußland Krieg oder nicht Das ist die Frage
welche die europäischen Börsen bewegt und die Kourse
stürzt Die Zeit ist vorüber da man Friede und Frie
denszeiten segnete wenn hinten weit in der Türkei die
Völker aufeinanderschlugen Die Erde ist elastischer ge
worden und wenn im fernen Asien Schlachten geschlagen
werden so fühlen wir hier im gesitteten Europa die
Erschütterung davon Afghanistan liegt ein gut Stück
hinter der Türkei und Tonkin liegt gar hinter Hinterin
dien Aber unsere Rheder spüren es wenn Reis als
Kriegskontrabande behandelt und die chinesischen Häfen
blockirt werden Und unser Handelsstand würde es noch
viel bitterer empfluden wenn im Zusammenhange
mit dem Zusammenprall Rußlands und Englands
auf dem Terrain welches das asiatische Rußland
von Britisch Judien trennt über die russischen Ostseehäfen
die Blockade verhängt würde Nach den neuesten Nach
richten sind allerdings diese hiermit ausgesprochenen Be
fürchtungen bedeutend abgeschwächt worden England uud
Rußland haben sich nuumehr über die Grnndzüge einer
definitiven Feststellung der Grenze von Afghanistan ge
einigt Unter der Voraussetzung der Zustimmung des
Emirs ist hierbei eine Abtretung von Pendjeh an Ruß
land mit iubegriffen Nach den neuesten Berichten des

Obersten Lumsden haben sich die afghanischen Truppen
von Pendjeh zurückgezogen und sind bei Koleh Now
theils bei Kuschhe eingetroffen Die russischen Wacht
posten haben ihre frühere Stellung wieder angenommen
Die Herstellung einer provisorischen Verwaltung in Pend
jeh durch General Komarosf dürfte den Verlauf der Un
terhandlungen nicht ernstlich gefährden und beeinträchtigen
Nach aus Petersburg vorliegenden telegraphischen Nach
richten wird die temporäre Verwaltung in Pendjeh höchst
wahrscheinlich aus eingeborenen Häuptlingen gebildet
werden Wenn sich diese Nachrichten bestätigen und sie
klingen wahrscheinlich genug so ist vor der Hand bis auf
Weiteres die afghanische Frage zur Ruhe gebracht wenn
auch nicht sür immer Die uugebändigten Bolksstämme
des Afghanenlandes werden Rußland jederzeit einen oasus
dÄli liefern können um seine Grenze im Interesse der
Sicherheit seines Gebiets wieder ein Stück weiter hinzu
schieben Der Emir wird wohl gute Miene zum bösen
Spiel machen und in die Abtretung von Pendjeh willigen
müssen wenn er nicht der Königin Victoria im Lande
einen Besuch abstatten will Wenn die Differenz dies
mal glücklich gelöst wird und sich der politische Horizont
wieder klärt sv ist dies zum großen Theil auf die ver
söhnliche Haltung der russischen Regierung und die bekannte
friedliebende Gesinnung des russischen Kaisers zurückzu
führen Das Säbelgeraffel der englischen Presse mochte
wohl den Zweck haben Furcht einzuflößen die Wirkung
konnte nur eine aufreizende sein

Dieser Tage meldete die Times in den chinesisch
französischen Friedensunterhandlnngen seien Schwierig
keiten eingetreten Welcher Art dieselben sein sollten
wnrde nicht gesagt Auch nach einem heute eingegangenen
Telegramm der AgenceHavas lassen die jüngsten Nach
richten aus China neue Zwischensälle befürchten und zwar
in Folge der dem Admiral Courbet von dem vorigen
Ministerium verspätet zugegangenen Weisung Formosa
nicht zu räumen Französische Blätter sprechen sich da
hin aus Frankreich solle als Kompensation für die Räu
mung Formosas einstweilen die Fischerinseln behalten
Die Annahme liegt nahe daß die Hintermänner der
Times Schwierigkeiten wünschen denn England sieht

die Festsetzung Frankreichs an der chinesischen Grenze und
die Erlangung umfassender Handelsvortheile Frankreichs
im Verkehr mit China erklärlicher Weise mit scheelem
Auge Schwierigkeiten wird die Pacificirung der Schwarz
flaggen bereiten einer kühnen Piratenschaar welche anf
eigene Faust Krieg führt wenn China nicht mehr mit
thut Ob die reichliche Abfindung welche China dem
Führer der Schwarzflaggen zugedacht hat die Schwarz
flaggen zur Ruhe bringen wird ist mindestens fraglich
Die Unterdrückung der Piratenbanden welche sich den
Rothen Fluß hinauf zurückgezogen haben wird jedenfalls
eine Aufgabe sein welche die Franzosen übernehmen müssen

und über deren Lösung noch ein paar Jahre vergehen
werden Daß man frauzösischerseits den Chinesen nicht
recht traut ist nach früheren Vorgängen erklärlich genug
Je stärker die Franzosen in Tonkin sind desto haltbarer
wird der Frieden sein den sie mit China abschließen

Im Sudan herrscht augenblicklich Ruhe Die Engländer
benutzen die eingetretene Pause um die Eisenbahn von
Suakin nach Berber quer durch die Wüste fertigzustellen
Die bitteren Erfahrungen welche zn Beginn dieses schwie
rigen Werkes gemacht wurden haben zn umfassenden Vor
sichtsmaßregeln geführt Das Bild welches augenblicklich
die vorbewachsene Wüste bietet ist ein eigenartiges Der
Kampf der modernen Kultur mit der Wildniß Aus
Suakin meldet ein gestriges Telegramm daß hente 3
Truppeuabtheilunge die eine von Suakin aus eine zweite
von Handub aus eine dritte von Otao aus nach Deberet
vorrücken sollen

Auch die centralamerikanischen Zerwürfnisse sind zn
einer friedlichen Beilegung gelangt Die centralamerikani
schen Republiken bewahren ihre Sclbstständigkeit Der
Versuch sie fester aneinander zu schließen als dies bisher
der Fall war ist wieder einmal mißglückt Auch hier
hatte wohl England die Hand im Spiele auch hier wurde
es durch die Ueberfülle der Engagements die es an aller
Welt Enden eingegangen gezwungen auf eine Weiter
führnng seiner Projekte zu verzichten

Mehr und mehr verstummt zu Ende der Woche der
kriegerische Lärm mit dem sie begonnen und die Blicke
richten sich wieder auf die friedliche Thätigkeit der
Nationen Der deutsche Reichstag und der preußische
Landtag haben gleichzeitig ihre Arbeiten wieder aufgenom
men Der Reichstag ist an die Weiterberathung der
Zollnovelle gegangen ohne sie sonderlich zu fördern In
feiner ersten Sitzung ergab sich seine Beschlußunfähigkeit
weshalb die Verhandlungen abgebrochen werden mußten
Ueberrafcht hat die Niederlegung des Reichstagsman
dats seitens des Abg von Schorlemer Das Centrum
hat ihn bezüglich der Zollrevision sowie bezüglich der
Währnngssrage im Stich gelassen sein Fraktionschef
Dr Windthorst hat ihn desavonirt so hat er sich denn
zurückgezogen denn im Centrum herrscht strenge Disziplin
nnd es darf hier Keiner wider den Stachel löken Das
Abgeordnetenhaus hat das Lehrerpensionsgesetz in zweiter
Lesung in einer Fassung angenommen welche die Zustim
mung der Regierung zu demselben sicher stellt

Dem Bundesrathe liegt die Novelle zum GerichtS
versassuugsgesetz und zwar Strafprozeßordnung zur Ent
scheidung vor Die Wiedereinführung der Bernfuug stößt
auf den entschiedenen Widerspruch der süddeutschen Regie
rungen während im Reichstage offenbar eine Mehrheit
dafür vorhanden ist Die Novelle wird wahrscheinlich
schon in nächster Woche an den Reichstag gelangen
Außerdem liegt dem Bundesrath ein Gesetzentwurf vor
welcher für Beamte und deren Hinterbliebenen in Folge
von Unfällen eine ausreichendere Fürsorge trifft Der

dem Bundesrathe gleichfalls vorliegende Anslieferungs
vertrag mit Rußland wird im Reichstage auf große
Schwierigkeiten stoßen Fast in allen Parteien werden
ernste Bedenken gegen einzelne Bestimmungen des Ver
trags erhoben

Der österreichische Reichsrath wird am 22 d Mts
durch eine Thronrede feierlich geschlossen mit deren muth
maßlichen Inhalt sich die Wiener Blätter lebhaft beschäf
tigen Es hat keinen Zweck auf die mannichfachen Hypo
thesen einzugehen die in dieser Beziehung namentlich von
der Opposition aufgestellt werden um damit Stimmung
gegen die Regierung zu machen In Ungarn ist wie aus
den Verhandlungen des volkswirthschastlichen Ausschusses
des ungarischen Abgeordnetenhauses hervorgeht der Ge
danke an eine wirthschaftliche Union mit Deutfchlaud auf
fruchtbaren Boden gefallen

Das Ministerium Brisson in Frankreich verfolgt bis
jetzt dieselben Bahnen welche das Cabinet Ferry verfolgt
hat Ferry empfiehlt daher auch die Unterstützung des
selben In Frankreich wurden seit 1870 20 Ministerien
gebildet 15 Kriegs und Mariuemiuister 14 Minister
des Auswärtigen und 27 Minister des Innern wurden
verbraucht

Der Besuch des Prinzen und der Prinzessin von Wales
in Irland hat zu einigen störenden Zwischenfällen ge
führt wie dies ja auch nicht anders erwartet werden
durfte In Dublin war es der Lordmajor der eine De
monstration gegen den Prinzen inscenirte In Cork wo
hin sich das Prinzenpaar von Dublin aus begab fanden
ernstere Ruhestörungen statt die nur mühsam von der be
waffneten Macht unterdrückt werden konnten Andererseits
wird aber auch von Volksenthusiasmus u dgl berichtet

In Spanien ist die Cholera wieder ausgebrochen
der Ansteckungsheerd befindet sich in der Stadt Jntiva
Provinz Valencia Die Regierung hat die iusicirten Ort
schaften dnrch Sauitätscordons abgesperrt Spanische
Blätter heben hervor daß die Seuche bereits wieder dem
Erlöschen nahe sei

Wie aus Moskau gemeldet wird hat die mahome
danische Insurrektion im gewesenen Khanate Kaschger in
letzter Zeit ansehnliche Fortschritte gemacht Der Chef
der Jnsurgeuteu Khakim Khan Türja hat nach einem hef
tigen Kampfe in dem die Chinesen total geschlagen worden
sein sollen die bedeutende Stadt Jarkand besetzt Der
Prätendent ein Sohn Kakub Bek s soll über ein ansehn
liches Heer verfügen nnd im Vormarsche aus Kaschozar
begriffen sein

Der Reichstag setzt die zweite Berathung der Zoll
tarifnovelle bei der Position Branntwein sort der nach
der Regierungsvorlage von 48 aus 80 nach einem An
trag Lucius auf 60 Mark Zoll erhöht werden soll
Die Abgg Witte und Brömel sprechen sür Beibehaltung
des bisherige Zolles dessen Aenderung kein Bedürfniß
sei und jedenfalls verschoben werden solle bis die inneren
Brauutweiusteuerverhältuisse eudgiltig geregelt seieu Die
Regierungsvorlage wurde indessen angenommen eben
so bei der Positön andere Weine Schaumweine Der
von der freien Vereinigung gestellte Antrag der Zoller
höhung für künstliche Butter sowie der Antrag auf Zoll
erhöhung für Oleomargariu wurden nach längerer De
batte zurückgezogen Der Fischzoll wurde nach der Re
gierungsvorlage angenommen Mit 102 gegen 99 Stim
men wurde der von der wirthschaftlichen Vereinigung be
antragte Zoll auf Wild und Geflügel angenommen eben
so wurde die Erhöhung des Honigzolls von 3 auf 20
Mark angenommen trotz der lebhaften Bekämpfung durch
die Abgg Schrader Braun und Alexander Meyer von
denen die beiden letztere auch die humoristische Seite stark
anklingen ließen

Die Kommission des Reichstags zur Vorberathung des
Antrags Ackermann hat wider Erwarten mit 12 gegen 7
Stimmen denjenigen Theil des Antrags angenommen welcher
den Innungen die mehr als die Hälfte der Mitglieder des
betreffende Handwerks umfassen alle Vorrechte einräumen
will welche der Bundesrath letzt den bewährten Innungen
ertheilen kann Die Annahme des Antrags war um so über
raschender da der Vertreter der Regierung Geh Rath Loh
mann dringend bvn derselben abrieth weil weder der Zeit
punkt dazu geeignet noch auch die Mitgliedschaft der größeren
Hälfte der Handwerktreibenden eine Garantie dafür sei daß die
tüchtigeren Elemente die Leitung übernehmen würden Er be
zeichnete es als durchaus verkehrt daß man bereits wieder an
eineni Gesetz rütteln wolle dessen Wirksamkeit erst eben beginne
Von den Mitgliedern der Kommission nhlten 2 Gegner der
Vorlage jedoch würde ihre Anwesenheit keinen Unterschied ge
macht haben für die Annahme im Plenum ist aber das Vo
tum der Kommission noch nicht entscheidend

Das Abgeordnetenhaus nahm die dritte Lesung
des Lehrerpensionsgesetzes vor In der Geueraldiskussio
verwahrte sich Abg Windthorst gegeu den Vorwurf als
ob er und das Zentrum Gegner des Gesetzes seien und
verbreitete sich dann wieder weitläufig über seine aus
Art 25 der Verfassung sich ergebenden Bedenke Doch
sei die Verpflichtung der Gemeinden zur Unterhaltung der
öffentlichen Volksschule und nur eine subsidiäre Verpflichtung
des Staates festgestellt anch die anf besonderen Rechts
titeln beruhende Verpflichtungen Dritter unberührt gelassen
Damit stehe die Forderung daß die Pensionen bis zu
eiuem gewissen Höchstbetrage ans der Staatskasse gezahlt
werden sollen in schroffem Widerspruch Diesen Ver
fassuugsbedcukeu widersprachen die Abgg Schmidt Sagan
Gneist Graf Elairon d Haussouville Enneceerns Von
verschiedene Seite wurde übrigens darauf aufmerksam
gemacht daß die Vorlage mir als ein Nothgesetz zu be
trachten sei und der definitiven Regelung der Angelegen
heit in einem Unterrichtsgesetz nicht vorgegriffen werde
nnter welchem Vorbehalt auch Mitglieder des Zentrums
erklärten ihre Verfassungsbedenken zurücktreten lassen zu
können Abg v Meyer Arnswalde pflichtete den Aus
führungen Windthorst s über die Verfaffungswidngkeit bei



In der Spezialdiskussion stand 26 im Vordergrund
wonach die Pension bis zur Höhe von 750 M aus der
Staatskasse gezahlt und das Stelleneinkommen zur Aus
bringung der Pensionsbeträge nicht herangezogen werden
soll Die Regierung will bekanntlich nur bis zu 600 M
gehen Abg v Rauchhaupt beantragte daß das Stellen
einkommen der Landschulen nur insoweit herangezogen
werden dürfe als es nicht unter das festgestellte Mindest
gehalt sinke Abg v Zedlitz wollte hinzufügen nicht unter
zwei Drittel des Stelleneinkommens und nicht unter das
Mindestgehalt Die Abgg v Schenckendorfs uud Büchte
mann baten um Ablehnung dieses ganz neuen Antrages
der die bisherigen Beschlüsse in einem wichtigen Punkte
umstoße Der Antrag von Rauchhaupt Zedlitz wurde mit
131 gegen 129 Stimmen abgelehnt und auch im Uebrigeu
die Beschlüsse zweiter Lesuug aufrechterhalten und das
Gesetz alsdann im Ganzen angenommen

Tagts Chrmük
Der Kaiser nahm gestern Vormittag die Vorträge des

Hosmarschalls Grafen Perponcher des Polizeipräsidenten
von Madai und des Geheimen Hofraths Bork entgegen
ertheilte dem Grafen Otto zu Stolberg Weruigerode eine
Audienz empfing den Oberst im großen Generalstabe
Vogel von Falckenstein welcher die Orden seines kürzlich
verstorbenen Vaters des General Vogel von Falckenstein
überbrachte nnd ertheilte dem ehemaligen Regierungs
präsidenten von Zedlitz Neulirch die nachgesuchte Audienz
Am Nachmittag ertheilte der Kaiser nach der Rückkehr
von einer Spazierfahrt dem Reichskanzler Fürsten Bis
marck eine längere Audienz Der Kronprinz besuchte
vorgestern Abend mit dem Prinzen Friedrich Angust von
Sachsen die Vorstellung im Opernhause Die Prinzen
Georg und Friedrich Angnst von Sachsen sind vor
gestern Abend nach Dresden zurückgekehrt

DaS Hinwerfen eines faustgroßen Steines in das
neben dem historischen Eckfenster belegene Fenster des
Kaiserlichen Palais in Berlin am Freitag Abend durch
den 24 Jahre alten Kaufmann Eugen Singer wird eifrig
besprochen Man ist überwiegend der Ansicht daß man
es hier mit einer jener ehrgeizigen Naturen zu thun
hat welche durch eine an Blödsinn grenzende That von
sich reden machen wollen Das ist dem Singer in vollem
Umsange gelungen S stieg in dem in der Georgen
straße 21 parterre belegenen R schen Fremdenlogis ani
Anfang der vorigen Woche ab woselbst er ein kleineres
nach dem Fenster zu belegenes Zimmer inne hatte Das
Verbrennen einer Anzahl von angeblichen Geschäftsbriefen
welches er vor feinem am Freitag Abend erfolgten Aus
gange vornahm währte längere Zeit der Verbrennnngs
Prozeß fand im Küchen Herde des Gasthofes statt Als
er am Freitag Abend gegen 11 Uhr den Blödsinn vor
dem Kaiserlichen Palais ausführte regnete es in Strömen
und nur der großen Berufstüchtigkeit des hier postirten
Schutzmannes auf seinem Posten auszuharren war es
zu verdanken daß der Uebelthäter in üsAranti ergriffen
wurde Seine Reiseeffekten wurden am nächsten Tage mit
Beschlag belegt Man dars ans den Ausgang des selt
famen Vorganges gespannt sein

Prinz Wilhelm trifft der Pomm Reichspost zu
Folge am 6 Mai in Stettin ein nm das Kommando
des Grenadier Regiments König Friedrich Wilhelm IV
zu übernehmen

Der Erbgroßherzog von Oldenburg kehrte mit
dem Abeudzuge des 11 d M vou einer Reife nach Hol
land zurück Da der Zug nur bis Leer benutzt werden
konnte wurde die Reife von da ab per Gespann fortge
setzt Unterwegs ereignete sich wie der Oldb Ztg mit
getheilt wird ein kleiner Unfall Das mit Vieren be
spannte Fahrzeug war in der Dunkelheit bei einer scharfen
Krümmung der Landstraße auf deu Sandweg gerathen
und bei der nuu vorgenommenen Wendung des Wagens
brach die Deichfel Eiligst wurden Einwohner eines in
unmittelbarer Nähe liegenden Dorfes zur Hilfe herbeige
holt Ein Landmann gab bereitwilligst die Deichsel seines

Ochsenwagens her Einer der Hilfeleistenden die na
türlich keine Ahnung von der Anwesenheit des Erbgroß
Herzogs hatten konnte sich nicht enthalten den nächt
lichen Reifenden einen Vorwurf zu machen Wat doot
Se ok bi nachtflapen Tied herum to jageu Se schullen
bi Dag söhren Der Erbgroßherzog erwiderte ihm
Ja bi Dag hewt wi man ümmer kien Tied

Durch Allerhöchste Kabinetsordre vom 13 April ist
das Statut der Deutschen Kolonialgesellschast für
Süd West Afrika vom 5 April d I genehmigt
Die Gesellschaft hat den Zweck die von Herrn F A E
Wderitz in Süd West Afrika erworbenen uuter dem Schutze
des deutschen Reiches stehenden Ländereien und Rechte
käuflich zu übernehmen und durch andere Erwerbungen
zu erweitern die Grundbesitzungen und Bergwerks Be
rechtigungen durch Expeditionen und Untersuchungen zu
erforschen für industrielle und Handelsunternehmungen
sowie deutsche Ansiedelungen vorzubereiten geeignete ge
werbliche Anlagen aller Art dortselbst zu machen und zu
betreiben oder dnrch Andere betreiben zu lassen und das
Privateigenthum zu verwerthen und endlich die Ausübung
staatlicher Hoheitsrechte zu übernehmen soweit solche der
Gesellschaft für ihre Gebiete übertragen werden

Bekanntlich war das Bankhaus M A v Rothschild
bezw M C V Rothschild und W V Rothschild von dem
in Paris lebenden Fürsten Stourdza auf Rechnungs
stellung über das fürstliche Vermögen welches dessen
Mutter Esmaralda dem Bankhaus in Frankfurt über
geben haben sollte verklagt worden Viele Zeugen wurden
vernommen welche sämmtlich bekundeten daß das fürstliche

Haus mit dem Hause Rothschild gar kein Geschäft ge
macht gar keine Korrespondenz geführt daß es überhaupt
noch nicht einmal eine Nummer in den Büchern gehabt
habe Gleichwohl stand Fürst Stourdza nicht vou der
Klage ab es wurde den Herren Rothschild der Eid zuge
choben und außerdem sollte der Archivar des Hauses

vernommen werden Dieserhalb sand wie der Franks
Ztg zufolge am Donnerstag Termin statt Ehe es zum
Schwur kam vollzog sich eiu gütlicher Vergleich in Folge
dessen auf die Ausfchwöruug des Eides verzichtet und
die Klage zurückgenommen wurde

Am Mittwoch ist im Atelier Makart s das letzte
Stück der künstlerischen Verlassenschaft des dahingegangenen
Meisters versteigert worden Alle die hunderterlei großeu
und kleinen Gegenstände die ein feiner künstlerischer Sinn
im Laufe vieler Jahre zusammengetragen und zu einem
Ganzen zusammengefügt hatte wie es malerischer und
fchöner kaum zu denken war sind nunmehr nach allen
Himmelsrichtungen zerstreut Selbst die Wäude wurden
zum Theil ihrer Bekleidungen beraubt und auf dem grauen
Kalk sieht man hin und wieder den flüchtigen Entwurf
irgend einer Figur der darauf fchließeu läßt daß der
Künstler einst den Raum, in dem er seine herrlichsten Ge
bilde schuf ganz mit eigenen Arbeiten schmücken wollte
Wäre dies geschehen dann wären vielleicht die Räume er
halten geblieben in denen fein künstlerischer Genius gewaltet
und die nun über kurz oder lang spurlos vom Erdboden
verschwinden werden Was Makart an Kunstschätzen
in seinem Heim zusammengehäuft hatte das beweist Wohl
am besten daS Ergebniß des Verkaufs durch welches die
Zukunft der Kinder des Künstlers Vollaus sichergestellt ist
164 884 Gulden gingen in den vierzehn Tagen während
der Versteigerung ein nnd noch am Mittwoch brachten
Bücher und Photographien in ganz kleinen Beträgen
1271 fl, ein Ertrag der weit über Erwarten günstig ausfiel

In Lyon versuchten am 14 d M drei Leute eine
Bombe in die im ersten Stocke befindlichen Magazine eines
an der Straße Ehildebert wohnenden Fabrikanten zu
werfen Das Wurfgeschoß fiel aber auf das Trottoir
zerplatzte und verwundete einen Vorübergehenden schwer
Den drei Missethätern gelang es zu entkommen

Fortsetzung in der ersten Beilage

Telegraphische Mittheilungen
Kairo 17 April Seitens der französischen Regierung

ist in Folge der Verletzung des Hausrechts bei der Re
daktion des Bosphore Egyptien eine energische Rekla
mation hier eingegangen

Nisch 17 April Die Skupschtina hat ihre Arbeiten
begonnen Der Minister Präsident und Finanzminister
Garaschanin verlas das Finanzexposö

Bukarest 17 April Das Gerücht der Minister des
Auswärtigen Ehampineanu sei ins Ausland gereist um
eiu Reutenanlehen zu öffentlichen Arbeiten zu negoziren
wird als unbegründet bezeichnet

Originaltelegramm des Halle schen Tageblattes
London 18 April Daily News deuteu die gestrigen

Erklärnngen Gladstones dahin daß die Friedensaussichten
fortdauern Standart glaubt England habe Rußland
gegenüber in fast allen streitigen Punkten nachgegeben

LAPStSN
in den neuesten Dessins und in großartiger

Auswahl zn billigsten Preisen empfiehlt

MGriMNRSSR
gr Ulrichstrafte 45

Taprtrn in Restern bis zu 20 Stück
unterm Einkaufspreis

Rsiolls
LtüoZi

v 3 bis 25
Narl

WuÄvIpIs ZK 6
HolliöksravtW grosso IIIriLbstrÄSSS 55

Tages Kalender
Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends

11 12 Uhr Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 Uhr in der ehemal Residenz Domgasse S Montags und
Freitags von 11 1 Uhr gegen Lösung einer Eintrittskarte von SO Pfg

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Academie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 KönigI

Universitäts Biblioth Friedrichstraße täglich außer Sonntags von
9 bis 1 Uhr geöffnet Bücher werden von 11 bis 1 Uhr aus
geliehen und abgegeben Marien Bibliothek am Markt Sonnbends
Von 2 3 Uhr Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus Sonntags
v 11 12 Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Patentschriften Lesezimmer Magdebnrgerstr 4 1 Treppe nnentgeldlich
geöffnet Wochentags von s 12 Uhr Vormittags und 2 6 Uhr Nachm
Sonntags von 10 12 Uhr Vormittags Sonnabends geschlossen

ich mid Waageaint gr Berlin 16a Wochentags von 8 12 Uhr Mittags
und 2 g Uhr Abends

Botanischer Garten gr Wallstr 23 Wochentags 6 12 und 1 6 Uhr
K l Nilivcrsitiits Kuratoriiinl Kaulenberg 8 Eing Schulberg 9 12 Uhr
Städtische Anstalt fiir Arbeitsnachweis, Inspektor Merten Rrbeitsanstalt
Bertislemingsftatioii 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Fciicr MelScftelle Polizei Wachtstube
Herberge zur Heimath Mauer ,assc
Kaufmann Verein Vorm 11 Vorstandssitzung
Hallischer Schützend Schießtag
Halle scher Turnverein Vereins Abend im Rosenthal
Turnverein llle Vereins Abend mit Damen
Katholischer Gesellcnverei Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
Verein Areundschaftsbund Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Helena im Forsthaus 3 Uhr Gesellschastsabend
Hofjiiger Concert von der Halle schen Stadtkapelle
Ncnes Theater Concert von der Halle schen Stadtkapelle
Saalschlofibraucrei Giebichenstein Nachm 35 Uhr Concert von der Capelle

des Magdeburg Füsilier Negts Nr 36

Montag den 13 Avril
StaStverordneten Versammluns Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale
Polytechnischer Verein Ab 7 9 j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Verein für Erdkunde Ab 8 Sitzung im Kronprinz
Verein eheuml Skner Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Kaiifmäun Turnverein Ab vou 9 Uhr ab Vereinsabend im Restaurant
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Tnrnhalle
Thiemcscher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren in

der Dresdener Bierhalle
ll Birhcle Clnb Sitzung Verein und Uebnngsfahren Sj Uhr Mends
in Freibergs Garteu

RuScrMiib Neptun Fünfjährige SiisinngSfeier im Aich Amt
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schützend Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
LicSertasel Laute Ab 85 in Bölke s Restaurant
Katholischer Gesangverein Ab 85 im Restaurant zum Forsthaus
Eiltomologischer Verein sür Halle und Umgegend Ab 8 in der Franziskaner

Halle

Halle sches Volksbad Leipzigers 6 Geöffnet von Morgens 9 3 Uhr AS
Einzel B d IS Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 17 April

Aufgeboten Der Pastor Heinrich Louis Friedrich Heber
Breselenz und Anna Lyda Papst Bahnhofsstr 11 Der
Metalldreher Eduard Carl Raumann und Wilhelmine Amalie
Kretzschmar Merseburg Der Schneider Johann Oskar
Storch und Christiane Henriette Mittmann Merseburg
Der Kaufmann Moritz Hermann Kühne Hannover und Eäeile
Marie Melzer Raabe

Geboren Dem Bremser Johann Beck kl Sandberg 13
eine T, Frieda Bertha Selma Dem Maurer Friedrich
Teichmann Feldstr 5 ein S Robert Hermann Paul Dem
Gastwirth Wilhelm Weber Bärgasse 8 ein S Wilhelm Carl
Otto Max Eine unehel T Steinweg 17 Dem Hand
arbeiter Oscar Hoffmüller Spitze 21 eine T Olga Franziska

Ein unehel S Entb Jnst Dem Böttcher Otto Mündel
Lilieng 7 eine T Martha Dem Handarbeiter Hermann
Winkler Kuttelpforte 4 ein S Alfred Wilhelm Paul Her
mann Dem Corsetfabrikanten Bernhard Häni Schmeer
strahe 17 18 ein S Curt Bernhard Wilhelm

Gestorben Ein unehel S Schmeerstr 35/36 Der
Stellmacher Gottfried Erdmann Reichert 79 I 7 T Thurm
straße 1 Des Schmied Carl Kemmerich Ehefrau Bertha
Albertine geb Gräse 33 I 5 M 8 T, Karlstr 20 Der
HilfsPostbote Carl Klingner 67 I 3 M 16 T alter Marit 3

Coursbericht

Von AvisiiiA nBerlin 17 April Prenß 4 Consols 103,70 Preuß
IV Consols 103,70 Sächs 4 Pfandbriefe 102,10 Landschaft
4 Centr Pfdbrfe 101,90 Russ Engl 1871 1872er Anleihe
89,50 Rufs 1880er Anleihe 78,20 Rnss cons 5 1884er
Anleihe 90, Ungar Goldrente 78,40 Oesterreich Credit
Aktien 469, Diseonto Comm, Antheile 192, Deutsche
Bank Aktien 147,25 Darmstädter Bank Aktien 142,50 Mainzer
Stamm Aktien 106,30 Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 192, Franzosen 496,50 Dortmunder Union
Stamm Prior 55,25 Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 223,
Leopoldshaller St Aktien 94,50 Kurz London 20,46 Oesterr
Stören 163,20 Russische Noten 202,35 Tendenz fest

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Uebersicht der Witterung
Der Luftdruck ist am höchsten über Skandinavien und der

Nordsee am niedrigsten über dem Mittelmeere Dieser Druck
vertheilnng entsprechend wehen über Centraleuropa mäßige öst
liche und nordöstliche Winde bei andauernd heiterem und tro
ckenem Wetter Die Temperatur ist meistens gestiegen insbe
sondere im Süden wo dieselbe die normale etwas über
schritten hat

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 3 Hamburg 7 Memel
f 1 Karlsruhe 10 München 9 Chemnitz 12 Berlin 8
Paris 9

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 17 April
Abends 2,24 am 18 April Morgens 2,20

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8,7V 11 35 V 3 S N 6 A g 25 A Sorau

Guben 7,57 V 1 33N 7 25A bis Finsterwalde Bitterfeld Berlin
4,5fr 7,25V 11V 2N 5,3SA 6A 9 11 A Leipzig 2 57fr

5,20fr 7,25V 88,25 V 10,12V Z11,30V 1,40N S3,20N
5,8N Z6,15A 7 15A 9 8 A 10 47A 11 A Magdeburg

7,19 V 9,S1V 11,31V 1,34 N 3 10N 5 50A 8,33B
10 30 A 12 A bis Käthen Nordhausen Kassel 5 10 fr 9 V
11 43 V 2 N 5 50 A bis Eichenberg 9 30 A bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5,40 fr 7,45 V 10,15 V 11,39V

2,2N 6,5A 9,35 A bis Erfurt 11 3A
Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Aschersleben 8 7 V 10,3 V 1 16 N 4 55 A 8 50 A
Sorau Guben 7 4 V von Finsterwalde 1 6 N 7 9 A Bitterfeld
Berlin 4 2 fr 7 Z V von Bitterfeld 10 2 B 11 31 V 5 43 N
10 53A 11 33A Leipzig Z 6 52 V 7,9 V Z8,47V 9 43 V

S11 7B 11 28B 1 22N 2 51N Z4 27N 5 31A 7 37 A
L 23 A z 8 53 A 10 26 A All 47 A Magdeburg 2 43 fr
7,20 V 10 2B 1,26N 5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41A

Nordhaujen Kassel 6 55 fr von Nordhausen 7 14 V 10 3 V vsu
Eichenberg 1 10N 5 19A 8 56A 10 35A Thüringen 4 23 fr
7 6 V von Erfurt 10,33 V 1 24N 5,17 N 5 33A 9 6 A
10 56 A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbeförderung

Interim UM Ilmter
Sonntag den IS Aprils

Zum zweiten Male
Vorzüglichste Operetten Novität

WW
Große Operette in 3 Akten von C Millöcker

Kleine Preise
Montag MU

Ar N 8 P W A G IR
UltzM lll

Sonntag den 19 April
Neues Theater Der Trompeter von Säkkingen
Altes Theater Die Leibrente
Carola Theater Pariser Leben
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Nvnäersti 17 I destsdöllä MS
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Strahkörlichrn
mit und ohne Stickerei in neuesten
Mustern zu vkr killixo Preisen bei
Mj 89 Schmeerstr 39

iiberspouueu mit Bleikugel 5 30 Pf
50 Pf e

mit Stahleiulage 50 Pf bis 3 Mk
echt Weichsel 60 Pf bis 1,50 Mk
echt Olive 1 Mk bis 4 Mk
sf Ebenholz 3 Mk sämmtliche anderem

Sorten sowie
Kinderstöckc von 10 Pf an empfiehlt iir
größter Auswahl
Ml MlM 39 Schmeerstr 39

Eine große Partie

außerordentlich billig enrpfiehlt
LeipMrftraßc 92

Buckskins
Kammgarne c

Neue Muster
Billige Preise

Buckskin Rester
und eine Partie

zurückgesetzte Stoffe
dauerhaftes Fabrikat

um damit zu räumen unter
Selbstkostenpreis

V/egeiieli
Tnchhandlnttg

13 Kleine Klausstraße 13

l k risärivkstr

Für vleEine Parthie liilii und wird Dienstag denSt April Nachmittag 3 Uhr mcistbictend verkauft 1VR

in allen Größen vorräthig empfiehlt äußerste
billig
MlMI 39 Schmeerstr 39

In vrnlur INach beendeter Inventur bringen einen Posten zurückgesetzter Waaren I
I als Albums Cigarrenetuis Portemonnaies Brieftaschen Papete
I rien Schreibzeuge Cravatten Shlipse Schmncksachen Körbchen k
I und Küchengeräthe zum für die Hälfte des sonstigen kI Preises Diese Artikel sind theils Reisemuster gewesen theils haben sie im W

stehen große und kleine magere

halbenglische Ra e zum Verkauf im Gasthos znm gold Pflug in Halle
II aus Halle und Iii aus Nordhansen

Enthaarungsmittel
entfernt spurlos alle lästigen Haare

Depot bei Vll u
Schmeerstraße
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ewpüölllt

I eipieiAvrstri 2

Nur 3 Mk 60 Ps pro Mai u Juni
incl 26 Pf Bestellgebühr kostet das

Deutsche Tageblatt
MvlaU är v

hält in Auswahl preiswerth empfohlen

Md Ileckvrt
XMter kriiMM

altbewährtes Mittel gegen Husten und
Heiserkeit empfiehlt

Rannischestr
1 Oxhoft

beste gut weichkochende Schuittbohuer
billigst auch kleinere Gebinde billigst
Pfeffergurken

Calbe a/S Schloßvorstadt 50

Bauplätze
von 200 Q M ab Nähe der Kliniken unl
Bahnhof an der Forster Germar uiü
Meckelstraße gelegen wobei auch einige Eck
bauplätze sind unter den günstigsten Be
dingungen zu verkaufen

Wilhelmstr SV
Holz Anction

Montag den SV d Nachmittags
Ä Uhr soll auf dem Zimmerplatz
Taubenstraße 14 altes Brennholz
meistbietend verkauft werden

Holz Anction
Mittwoch den 22 April Nachm 3 Uh

wird eine größere Partie Brennholz
meistbietend verkauft Schützenqasse 101

mit Gratis Sonntagsbeilage Damenwelt
welches im nationalen Sinne redigirt täglich in Berlin erscheint Alle
Kaiserl Deutsche Postaustalteu nehmen Bestellungen an

Durch ein Probe Abonnement auf diese beiden Monate wird sich Jedermann
von der Gediegenheit und Reichhaltigkeit des Deutschen Tageblattes über
zeugen und dauernder Abonnent werden

Berlin V Behrcnstraße 29 Die Expedition

Bitte schicken Sie mir 6 Flaschen
Ihres vorzüglichen R F Danbih
schen Magenbitter der mir vortreff
lich bekommt

Schloß Ehlerstorf Oktober 1884
Kammerherr v Levehow

Echt zu haben bei Wilh Schu
bert Gebr Mulertt I Bethge

M Mit heutigem Tage eröffne ich das von mir käuflich übernommene be
liebte Lokal

O keMMMt Will ÄMWmIlM O
M Es wird mein eifrigstes Bestreben sein die mich beehrenden werthen W

Gäste mit guten Speisen und Getränken zn civilen Preisen zu be
dienen Um zahlreichen Besuch bittend zeichne

W Giebichenstein den 15 April 1885 WM Hochachungsvoll MG Z iz K l9 G5 früher Oberkellner im Hotel Gold Kngel

NI Postversandt vorzüglich sing vorjähriger
Rt iTi z i lei väK t v 12 Mk ab Garantie
I lebenden Eintreffens Auf sehr vielen

Ausstellungen prämiirt

li 8t äreasdor
verkauft billig

Hofjäger

In dem kleinen Schristchen

Der Krallkenftcund
I findet der freundliche Leser eine Be
I fprechung solcher Hausmittel welche I
I sich nicht nur zur Beseitigung Keiner

W Unpäßlichkeiten rheumatischerBeschwer I
I den e eignen sondern welche auch I

A vielfach bei ernsten oder langwierigen I
Krankheiten von bester Wirkung sind I

I Bekanntlich ist oft das einfachste Haus I
I mittel das beste und dürfte daher I
I obiges Schriftchen für jeden Kranken
I von Nutzen sein Um dasselbe allge
I mein zugänglich zu machen wird es I
i von Richters Verlags Anstalt in MI Leipzig schon gegen eine 10 Pfg Marke I

franko versandt

Einem hochgeehrten Publikum beehre ich mich hierdurch ganz
ergebenst anzuzeigen daß ich das 5 in Iiii5 i i rt n
Angnstastraße Nr S käuflich erworben und am K n
21 unter der Firma

Kk8tsui gnt Lt Kaffee Isetik gk
eröffnen werde

Exquisite Küche diverse feine Biere und gut gepflegte Weine
zu civilen Preisen bei prompter Bedienung lassen mich hoffen allen
gerechten Anforderungen anfs vollständigste zu genügen

Um recht zahlreichen Besuch bittend zeichne ich
hochachtungsvoll

2 Reißbretter z verk gr Klausstr 21
Heute Sonntag warmen

II

wozu ergebenst einladet
S

im früheren Krammisch schen Garten
Pulverweiden 2

Zur Beachtung
Für getragene Winter Ueberzieher

gebrauchte Stiefeln Fracks n s w
zahlt hohe Preise

Markt AH im rothen Thurm 1 Treppe

Unterricht in kaufmännischer und

laudw Bnchfiiyruug
ertheilt Karlstraße 3S 11

3300 Mark
zur ersten Stelle zu 1 4 pupillarisch
sicher p 1 Juli c od früher qefncht
Gefl Offerten bes sud I 127

I l v Brüderstr
M

1i I

vi jiiener 8ilch
Vom Montag den SV bis Donnerstag den SS April

IM nur diese 4 Tage WU
Schaustellung der Kamerun Zulus

3 Männer 1 Frau 1 Kiud
Nationaltänze Gesänge Nationalwaffen

Stündlich K i Wersen im Saal
Geöffnet von 10 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends Entrve SO Pf Kinder SV Pf

Für den redaktionellen mch Jnleratenthetl verantwortlich JnltuS Mnnckelt I Halle Plötz lche Buchdruckeret R Ntetschmauu lu Halle
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